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Auf die schriftliche Anfrage der Abgeordneten Dr. Helene Partik-Pable 
und Genossen vom 20. März 1991, Nr. 769/J, betreffend die Besteuerung 
von Jubiläumszuwendungen, beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1. und 2.: 
Die in der Anfrage als unbefriedigend dargelegte unterschiedliche 
steuerliche Behandlung von Jubiläumsgeldern beruht auf der geltenden 
Gesetzeslage und kann daher nur durch eine legistische Maßnahme berei
nigt werden. 

Das Bundesministerium für Finanzen ist bemüht, im Rahmen der Arbeiten 
zur 2. Etappe der Steuerreform die zu einer Lösung des in Rede stehen
den Problems erforderlichen Schritte in die Wege zu leiten. Über den 
Zeitpunkt der legistischen Umsetzung kann, wofür ich um Verständnis 
ersuche, derzeit noch keine Aussage gemacht werden. 
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